
Bibliolog Eph 5,8-14 

 
Bibeltext (Einheitsübersetzung): 
5 Denn das sollt ihr wissen, dass kein Unzüchtiger oder Unreiner oder Habsüchtiger – das 
sind Götzendiener – ein Erbteil hat im Reich Christi und Gottes.  
6 Lasst euch von niemandem verführen mit leeren Worten; denn um dieser Dinge willen 
kommt der Zorn Gottes über die Kinder des Ungehorsams.  
7 Darum seid nicht ihre Mitgenossen. 
8 Denn ihr wart früher Finsternis; nun aber seid ihr Licht in dem Herrn. Lebt als Kinder des 
Lichts;  
9 die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  
10 Prüft, was dem Herrn wohlgefällig ist,  
11 und habt nicht Gemeinschaft mit den unfruchtbaren Werken der Finsternis; deckt sie 
vielmehr auf. 12 Denn was von ihnen heimlichgetan wird, davon auch nur zu reden ist 
schändlich.  
13 Das alles aber wird offenbar, wenn's vom Licht aufgedeckt wird;  
14 denn alles, was offenbar wird, das ist Licht. Darum heisst es: Wach auf, der du schläfst, 
und steh auf von den Toten, so wird dich Christus erleuchten. 
 
 
Prolog 
Du bist eingeladen, auf eine Entdeckungsreise mitzukommen. Eine Reise zurück in die Zeit, in 
der Paulus viele Briefe schrieb, um den Christen und neuen Gemeinden zu helfen, die 
Botschaft zu verstehen und ihr Leben danach auszurichten. 
 
- Ich werde den Abschnitt des Briefes abschnittsweise vorlesen. 
- Danach bist du eingeladen, in eine Rolle hineinzuschlüpfen, und ich stelle dir eine Frage. 
- Wenn du antworten möchtest, zeige es mit einem Handzeichen. 
- Ich komme dann zu dir und wiederhole/spiegle das Gesagte. 
- Es gibt keine falschen Antworten. Sie können auch widersprüchlich sein. 
- Niemand muss, aber alle dürfen. 
- Wenn sich keiner mehr meldet, gehen wir weiter in der Geschichte. 
 
 
Einführung 
Die Reise führt uns zurück in der Zeit an den Ort, wo der Brief von Paulus gerade 
angekommen ist: nach Ephesus. Ephesus ist eine Hafenstadt. Die Menschen in Ephesus 
verehren Artemis, eine Fruchtbarkeitsgöttin. Sie kann Leben erschaffen, sie aber auch 
zerstören. Ihre Statue steht im Tempel in Ephesus. Zu ihr pilgern viele Menschen. Sie beten 
zu ihr und erhoffen sich von ihr Beihilfe zur Geburt, Glück und Wohlstand. 
Damit wird in Ephesus als Wallfahrtsort viel Geld verdient. Menschen aus anderen Teilen 
Griechenlands strömen dorthin. 
 
Ephesus ist auch die Stadt des Paulus. Paulus hat dort 2 Jahre lang gelebt, und er machte 
Ephesus zum Zentrum seiner Missionstätigkeit. 
Die Predigt des Paulus von Jesus Christus gefährdet diese Einnahmequelle. Vermutlich wurde 
Paulus deshalb in Ephesus mehrfach verhaftet. 
Dennoch entsteht in Ephesus eine christliche Gemeinde. 



Wir wissen, dass der Brief an die Epheser nicht von Paulus stammt, aber in seinem Sinne 
geschrieben worden ist. Höre mal, was im Brief steht. 
 
 
1.  
Text lesen: 5 Denn das sollt ihr wissen, dass kein Unzüchtiger oder Unreiner oder 

Habsüchtiger – das sind Götzendiener – ein Erbteil hat im Reich Christi und 
Gottes. 
6 Lasst euch von niemandem verführen mit leeren Worten; denn um diese 
Dinge willen kommt der Zorn Gottes über die Kinder des Ungehorsams. 

 
Rolle:  Du bist ein Zuhörer/eine Zuhörerin, ein Bewohner/eine Bewohnerin von 

Ephesus, der/die durch den Verkauf von Artemisfiguren sein/ihr Geld 
verdient. Du hörst diesen Abschnitt im Brief. 

 
Mögliche Fragen: Wie wirken diese Worte auf dich? 

Was bedeutet es für dich, kein Erbteil am Reich Gottes/Christi zu 
haben? 
 

Dank:   Danke Zuhörer/Zuhörerin in der Menge. 
 
2. Der Brief geht so weiter 
 
Text lesen: 8 Denn ihr wart früher Finsternis; nun aber seid ihr Licht in dem Herrn. Lebt 

als Kinder des Lichts; 
9 die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. 

 
Rolle:   Du bist ein Beobachter/eine Beobachterin in der Menge. 
 
Mögliche Fragen: Weisst du, wovon der Schreiber spricht, wenn er schreibt: “...ihr wart 

früher Finsternis; nun aber seid ihr Licht in dem Herrn“?  
Was berührt dich, wenn du hörst: “Lebt als Kinder des Lichts“? 

 
Dank:  Danke Beobachter/Beobachterin in der Menge. 
 
 
3.  
Text lesen 10 Prüft, was dem Herrn wohlgefällig ist, 

11 und habt nicht Gemeinschaft mit den unfruchtbaren Werken der 
Finsternis; deckt sie vielmehr auf. 
12 Denn was von ihnen heimlichgetan wird, davon auch nur zu reden ist 
schändlich. 

 
Rolle: Du bist eine Verehrerin der Artemis. Du hörst diese Worte: Prüft, was dem 

Herrn wohlgefällig ist.... 
  
Mögliche Frage: Was lösen diese Worte in dir aus? 
 



Dank:  Danke, Verehrerin der Artemis! 
 
4.  
Text lesen: 13 Das alles aber wird offenbar, wenn's vom Licht aufgedeckt wird;  

14 denn alles, was offenbar wird, das ist Licht. Darum heisst es: Wach auf, der 
du schläfst, und steh auf von den Toten, so wird dich Christus erleuchten. 

 
Rolle:  Du bist eine Frau/ein Mann, die/der als ein “Kind des Lichts“ leben möchte. 

Du hörst aus dem Brief den Aufruf: Wach auf! Steh auf! 
 
Mögliche Fragen: Was geht in dir vor, wenn du hörst: Wach auf! Steh auf! 
   Was haben die Worte in dir ausgelöst? 
 
Dank:  Danke dir, Frau/Mann, die/der als ein “Kind des Lichts“ leben möchte. 
 
 
Epilog 
Wir kommen von Ephesus zurück hier in den Raum. Ich bedanke mich bei euch, 
Zuhörer/Zuhörerinnen in der Menge, Beobachter und Beobachterinnen und Frau/Mann, die 
/der als «Kind des Lichts» leben möchte. Danke für eure Beiträge, eure Gedanken, die ihr uns 
mitgeteilt habt. Die Figuren geben wir der Bibel zurück. 
Ich lese den ganzen Text noch einmal vor (Text wird gelesen). 
 
 
 
 
 
 


